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Motion :,,Keine Luxuslösune bei Abstimmungen" B Post-Rückversand reicht.

Normalerweise werden die Couverts für den Rückversand gar nicht, das heisst der
Stimmbürger muss die Portokosten selber übernehmen, oder mit B-Post frankiert.
Binningen ist die mir einzig bekannte Gemeinde, welche die Antwortcouverts per A-Post

frankiert. Dies sind Zusatzkosten von 15 Rappen pro retounierten Brief. Nehmen wir bei ca.

L0'000 Stimmberechtigten eine durchschnittliche Stimmbeteiligung, resp. Rücksendung der
Couverts van 4O% oder 4000 Personen an, ergibt das einen Mehraufwand von 600.- CHF pro

Abstimmung. Bei normalerweise 4 Abstimmungswochenenden im Jahr, ergibt das einen
jährlichen Mehraufwand von 24OO.- Fr. Die Gemeinde argumentiert, dass damit die
Stimmcouverts sicher rechtzeitig zurückkommen. lch finde dieses Argument nicht sehr stark,
da mit einem B-Post Rückversand der Brief lediglich 2 Tage früher zurückgesendet werden
muss. Ausserdem besteht bei verpasster Frist immer noch die Möglichkeit, den Brief bis und

mit Freitag vor den Wahlen/Abstimmungen direkt in den Briefkasten der
Gemeindeverwaltung einzuwerfen oder am Wahl-/Abstimmungssonntag an der Urne
abzustimmen.

Der Gemeinderat wird deshalb beauftragt, zukünftig die Abstimmungsunterlagen nur noch
mit B-Post Rückfrankierung zu versenden.

Binningen, 23.08.20L8
lm Namen der SVP-Fraktion

Roman Oberli


